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Zusatz zum Vorwort .

Die Arbeit meines seligen Amtsvorgängers hat
nicht die Aufmerksamkeit gefunden , die sie ver¬
diente . Ist etwa das Andenken des edeln Schwartz
schon unter uns erloschen ? oder ist sein Leben so
bekannt , daß eine ausführlichere Biographie unnö¬
thig war ? — Keines von Beiden . Sondern die
Ausdehnungdes mit langen Briefauszngenbelade -
nen englischen Werks machte eine Uebersetzung des
Ganzen weniger thunlich als eine Bearbeitung . Die
erste Hälfte war es aber immer werth , in ihrem
ganzen Umfange deutsch zu erscheinen . Aus der
zweiten sind nur in freier Bearbeitung die eigent¬
lichen Thatsachen und markirten Züge genommen ,
so daß jetzt der Leser in kleinerem Raume ein vol¬
les Lebensbild einer Persönlichkeit erhält , die in
der seitherigen Missionsgeschichte nichts völlig Eben -
dildiges mehr gefunden hat . Für den aber , der
die Kirchengeschichte der Gegenwart mit ihren tau¬
send Lichtern , die sie auf die Vergangenheit wirft ,
sich nicht will unbemerkt entschlüpfen lassen , bietet



das Leben von Schwach nicht blos den Anblick
herrlicher Siege und gewaltiger Wirkungen des
Evangeliums , es zeigt auch Keime für Zustände ,
welche in der Heiden - christlichen Kirche Indiens
schon angefangen haben und wohl noch weiter fort¬
gehen dürften . So gehört dieses Buch zu den
unschätzbaren Quellenwerken, auf die man einst ,
um die letzten Wurzeln von Erscheinungen zu er¬
kennen , wie das Kastenwesen in der Kirche Süd¬
indiens , das noch heute seine gewaltige Macht übt ,
fich wird gewiesen sehen . Immer aber bleibt dem
Leben Schwartzens im Ganzen der Charakter apo¬
stolischer Wirkung und apostolischen Sinnes .

Möge diesem Buche in seiner Vollständigkeit
und Verkürzung eine günstigere Aufnahme werden ,
als die , welche sich der erste Theil zu erfreuen ge¬
habt hat .

Basel , den 27 . December I84S .

W . Hoffmann .
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